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Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

nachfolgend finden Sie meinen Tätigkeitsbericht für den Zeitraum vom letzten außerordentlichen 
Bundeskongress im Oktober 2022 (bzw. dem Abgabetermin des Berichts hierzu) bis heute. Seit 
diesem Bundeskongress habe ich 5 Spielleiterinfos veröffentlicht, deren Inhalte auch den 
wesentlichen Teil dieses Berichts bilden. Die Bundesspielkommission hat in diesem Zeitraum eine 
Präsenzsitzung und 2 Videokonferenzen durchgeführt Ferner habe ich an mehreren Sitzungen der 
DSB-Schiedsrichterkommission und der FIDE-Regelkommission teilgenommen.  

Ich bedanke mich beim Vizepräsidenten Sport des Deutschen Schachbundes, Ralph Alt,  für die 
hervorragende Zusammenarbeit und die vielfältige Unterstützung des Spielbetriebs. Herzlichen 
Dank auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle, insbesondere an die 
Geschäftsführerin Dr. Anja Gering, die trotz der großen Belastung durch die Veränderungen auf 
der Geschäftsstelle immer ein offenes Ohr hatte. Ebenso gebührt den Mitgliedern der 
Bundesspielkommission und den Leitern der Bundesligen Jürgen Kohlstädt, Ralph Alt, Thomas 
Wiedmann (zugleich Leiter der Pokalwettbewerbe), Frank Strozewski und Michael Voss großer 
Dank. Auch die Zusammenarbeit mit dem Frauenreferat (Dan-Peter Poetke, Sandra Schmidt, 
Roland Katz), den Referenten für Internetschach (Frank Jäger), Dopingbekämpfung (Dr. Thomas 
Wessendorf) und Inklusion (Gert Schulz), dem Schachbundesliga e.V. (Präsidium mit Markus 
Schäfer, Ulrich Geilmann, Detlef Wickert und Jürgen Kohlstädt) und der Deutschen Schachjugend 
e.V. (Nationaler Spielleiter Harald Koppen) war erneut ausgezeichnet.  

Im Folgenden gehe ich auf einige Aktivitäten des Berichtszeitraums detaillierter ein. Da sich der 
Schachgipfel 2022 und die Schnellschachmeisterschaften 2022 mit der Abgabefrist für den 
letztjährigen Bericht überschnitten haben, werde ich auf diese Meisterschaften nachfolgend näher 
eingehen. Die Bilder in diesem Bericht sind von Sandra Schmidt, Ingrid Schulz, Frank Hoppe und 
Paul Meyer-Dunker. 

 

1. Schachgipfel 2022 in Magdeburg – DEM / DPEM / DBEM 

Vom 12. – 24. August 2022 fand im Maritim-Hotel Magdeburg der Schachgipfel 2022 statt. Zum 
ersten Mal seit 2019 konnten wir Schachinteressierten wieder die Möglichkeit bieten, die Turniere 
live vor Ort mitzuverfolgen, was auch rege genutzt wurde.  
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Neuer Deutscher Meister ist der erst 14-jährige FM Leonardo Costa vom Münchner SC 1836. Nach 
einer Niederlage in der Auftaktrunde erzielte er 7 aus 8 und verwies FM Jonas Roseneck und den 
vor der Schlussrunde führenden IM Ashot Parvanyan auf die Plätze zwei und drei. 

 
v.l.n.r. IM Ashot Parvanyan (3.), FM Leonardo Costa (1.), FM Jonas Roseneck (2.) 

DEM 2022  

Alter und neuer Deutscher Meister im Blitzschach ist GM Matthias Blübaum von den SF Deizisau. 
Er siegte überlegen vor Leistungssportreferent GM Gerald Hertneck und IM Roven Vogel und si-
cherte sich seinen dritten Titel in Folge. 

 
v.l.n.r. IM Roven Vogel (3.), GM Matthias Blübaum (1.), GM Gerald Hertneck (2.), 

Bundesturnierdirektor Gregor Johann 

DBEM 2022 

 

Neuer Deutscher Pokalsieger ist nach 5 Siegen aus 5 Spielen FM Thilo Ehmann von den SF Sasbach. 
Er besiegte im Finale Sebastian Müer. Den dritten Platz belegt FM Tom-Frederic Woelk. 

https://chess-results.com/tnr634199.aspx?lan=0&art=0&turdet=YES
https://chess-results.com/tnr634323.aspx?lan=0&art=1&turdet=YES
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v.l.n.r. Pokalsieger FM Thilo Ehmann, Pokal-Turnierleiter Thomas Wiedmann und IM Gernot 

Gauglitz vom Hauptsponsor UKA 

DPEM 2022  

Bei der DEM konnten vier FIDE-Meister eine IM Norm erspielen: Leonardo Costa, Jonas Roseneck, 
Lukas Schulz und Nils Richter. 

Beim Schachgipfel wurden auch drei Normen zum Internationalen Schiedsrichter erzielt. Die FIDE-
Schiedsrichter Sandra Schmidt (hat zwischenzeitlich den Titel „Internationale Schiedsrichterin“ 
verliehen bekommen), Harald Koppen und Roland Katz haben einen weiteren Schritt zur 
Erringung des höchsten Schiedsrichtertitels gemacht. 

 
IA-Normen für (v.l.n.r.) Harald Koppen, Sandra Schmidt und Roland Katz 

  

2. Deutsche Schnellschachmeisterschaften 2022 

Die Deutschen Meisterschaften im Schnellschach (DSEM/DFSEM) fanden am 24./25. September 
2022 zusammen mit der erstmals ausgetragenen Deutschen Schnellschach-Amateurmeisterschaft 
(DSSAM) in Göttingen statt. Aufgrund der kurzfristigen Sperrung der als Austragungsort geplanten 
Sparkassen - Arena musste die Veranstaltung in die Sporthalle Geismar ausweichen. Trotz dieser 
Änderung war es eine gelungene Veranstaltung mit knapp 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmern.  

https://chess-results.com/tnr660427.aspx?lan=0&art=1&turdet=YES
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Neuer Deutscher Meister im Schnellschach ist GM Matthias Blübaum, der sich nach dem Titel im 
Blitzschach nun auch die Meisterschaft im Turnier mit etwas längerer Bedenkzeit sicherte. Er 
konnte im direkten Duell Titelverteidiger GM Rasmus Svane schlagen und auf den zweiten Platz 
verweisen. Dritter wurde GM Daniel Fridman. 

 
v.l.n.r.: GM Daniel Fridman (3.), GM Hagen Poetsch (5.), GM Matthias Blübaum (1.), IM Alexander 

Krastev (4.), GM Rasmus Svane (2.) 

Bei der DSSAM gingen 229 Spielerinnen und Spieler in 7 Gruppen an den Start. Alle 54 
Preisträgerinnen und Preisträger waren bei der Siegerehrung anwesend. Ein gelungener Start für 
diese neue Turnierserie. 

Die Nationalen Schiedsrichter Bernd Kelemen und Andreas Heirich konnten bei der Veranstaltung 
eine Norm zum FIDE-Schiedsrichter erzielen.      

                        
Bernd Kelemen (linkes Foto) und Andreas Heirich erhalten aus der Hand von NSV-Präsident 

Michael S. Langer die Schiedsrichternorm. 

Dank gebührt dem Team des Niedersächsischen Schachverbandes mit Präsident Michael S. Langer, 
Sportdirektor Jan Salzmann und Vicky Henze vom ASC Göttingen, DSB-Breitsportreferentin und 
DSSAM-Chefin Sandra Schmidt und dem ganzen Schiedsrichterteam vor Ort für die geleistete 
Arbeit. Danke auch an die Geschäftsstelle, insbesondere Judith Zabel und Frank Hoppe für die 
Vorbereitung sowie Paul-Meyer Dunker für die mediale Begleitung. 

Bericht auf der DSB-Seite  
Bilder auf dem DSB-Flickr-Account  
3. 2. Schach-Bundesliga 

https://www.schachbund.de/news/matthias-bluebaum-und-lara-schulze-sind-deutschlands-beste-im-schnellschach.html
https://www.flickr.com/photos/schachbund/albums/72177720302422893?fbclid=IwAR04_wxrb1ny-_fFyHZ4yRgREK5OpenRZrofApK3u6o1VUUNLoJwYSEUnzA
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Der Bundeskongress 2022 hat beschlossen, die 2. Schach-Bundesliga zu reformieren. Künftig gehen 
24 Teams in zwei Staffeln an den Start. Die kommende Saison 2023/2024 dient dem Übergang. Es 
gibt weiterhin 4 Staffeln und 4 Aufsteiger in die Schachbundesliga, die letzten 4 Teams jeder Staffel 
steigen ab. Die Sechstplatzierten nehmen an einer Relegation mit den 10 Oberligameistern und 
den Vizemeistern aus NRW und Bayern zur Ermittlung der verbleibenden 4 Starter in der neuen 2. 
Schach-Bundesliga teil. 

Die Saison 2022/2023 ging vor kurzem zu Ende. Gratulation an die Meister 

Nord: SV Glückauf Rüdersdorf 

West: SC Heimbach-Weis/Neuwied 

Ost: MSA Zugzwang 

Süd: SC Ötigheim 

 

4. Pokalwettbewerbe 

Für die Deutsche Pokal-Einzelmeisterschaft und die Deutsche Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
zeichnete sich auch in dieser Spielzeit wieder Thomas Wiedmann gewohnt souverän 
verantwortlich. Die Ergebnisse des Einzelpokals wurden bereits oben (Schachgipfel 2022) 
dargestellt. 

Beim Mannschaftspokal 2023 steht die Endrunde Anfang Mai in Baden-Baden an. Neben 
Titelverteidiger OSG Baden-Baden werden auch Vorjahresfinalist SK Kirchweyhe, die Sfr. Deizisau 
und die SG Solingen am Start sein. Die Ergebnisse der DPMM sind im Ergebnisdienst des 
Deutschen Schachbundes zu finden.  

 

5. Schiedsrichterwesen 

Als Mitglied der DSB-Schiedsrichterkommission nahm ich an einer Sitzung und zwei Videokonferen-
zen der Kommission teil, habe an der Übersetzung der neuen FIDE-Schachregeln mitgewirkt und 
diese zusammen mit Frank Jäger in einer Videokonferenz interessierten Schachfreundinnen und 
Schachfreunden vorgestellt (Online-Lehrgang zu den neuen FIDE-Schachregeln). Unter dem 
vorgenannten Link sind auch die neuen Regeln abrufbar. 

 

6. Gemeinsame Kommission Schachbundesliga 

Turnusgemäß wechseln sich im Vorsitz der gemeinsamen Kommission der Präsident des Schach-
bundesliga e.V., Markus Schäfer, und ich ab. Hauptaufgabe im vergangenen Jahr war die Festlegung 
der Termine für die Bundesliga-Saison 2023/2024. Die Terminübersicht ist auf der nächsten Seite 
dargestellt, aktuelle Änderungen finden Sie im Terminkalender der Bundesspielkommission.  

 

  

https://ergebnisdienst.schachbund.de/bedh.php?liga=dpmm
https://ergebnisdienst.schachbund.de/bedh.php?liga=dpmm
https://www.schachbund.de/srk-news/online-lehrgang-neue-fide-regeln.html
https://www.schachbund.de/terminplan.html


1 Fr  1 So 1 Mi Allerheiligen 1 Fr  1 Mo Neujahr 1 Do  1 Fr 1 Mo Ostern 1 Mi  1 Sa
2 Sa  2 Mo 2 Do  2 Sa BL3 / D3 2 Di  2 Fr BL7 2 Sa 2 Di 2 Do  2 So
3 So  3 Di Tag d. Dt. Einh. 3 Fr  3 So BL4 / D4 3 Mi 3 Sa BL8 / D5 3 So 3 Mi  3 Fr  3 Mo
4 Mo  4 Mi 4 Sa  4 Mo  4 Do 4 So BL9 / D6 4 Mo  4 Do  4 Sa Releg. BL2 4 Di
5 Di  5 Do 5 So 5 Di  5 Fr 5 Mo 5 Di  5 Fr 5 So Releg. BL2 5 Mi
6 Mi  6 Fr 6 Mo 6 Mi  6 Sa Dreikönig 6 Di 6 Mi  6 Sa FBL / 2FBL Ersatz 6 Mo  6 Do
7 Do  7 Sa 7 Di 7 Do  7 So 7 Mi  7 Do  7 So FBL / 2FBL Ersatz 7 Di  7 Fr FBL9
8 Fr  8 So 8 Mi 8 Fr  8 Mo 8 Do  8 Fr  8 Mo 8 Mi  8 Sa FBL10
9 Sa  9 Mo 9 Do 9 Sa FBL3 9 Di  9 Fr  9 Sa DPMM Zwischenrunde 9 Di 9 Do Chr. Himmelfahrt 9 So FBL11

10 So 10 Di 10 Fr 10 So FBL4 / 2FBL3 10 Mi 10 Sa  10 So DPMM Zwischenrunde 10 Mi 10 Fr 10 Mo
11 Mo 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do  11 So  11 Mo 11 Do  11 Sa 11 Di  
12 Di  12 Do 12 So 12 Di 12 Fr  12 Mo Rosenmontag 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi  
13 Mi  13 Fr 13 Mo 13 Mi  13 Sa BL5 13 Di 13 Mi 13 Sa BL14 13 Mo  13 Do
14 Do  14 Sa FBL1 / 2FBL1 14 Di 14 Do  14 So BL6 14 Mi 14 Do 14 So BL15 14 Di  14 Fr  
15 Fr  15 So FBL2 / 2FBL2 15 Mi 15 Fr  15 Mo 15 Do  15 Fr 15 Mo 15 Mi  15 Sa DPMM Endrunde
16 Sa 16 Mo 16 Do  16 Sa 16 Di 16 Fr  16 Sa BL12 / D9 16 Di 16 Do 16 So DPMM Endrunde
17 So 17 Di 17 Fr  17 So 17 Mi 17 Sa FBL5 / 2FBL4 17 So BL13 / D10 17 Mi 17 Fr 17 Mo  
18 Mo 18 Mi 18 Sa  18 Mo  18 Do 18 So FBL6 / 2FBL5 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di  
19 Di  19 Do 19 So Volkstrauertag 19 Di  19 Fr 19 Mo 19 Di 19 Fr  19 So Pfingsten 19 Mi  
20 Mi  20 Fr 20 Mo 20 Mi  20 Sa FBL / 2FBL Ersatz 20 Di  20 Mi  20 Sa 20 Mo Pfingsten 20 Do  
21 Do  21 Sa BL1 / D1 21 Di  21 Do  21 So FBL / 2FBL Ersatz 21 Mi  21 Do  21 So 21 Di 21 Fr  
22 Fr  22 So BL2 / D2 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Do  22 Fr  22 Mo 22 Mi 22 Sa
23 Sa 23 Mo 23 Do  23 Sa 23 Di 23 Fr 23 Sa FBL7 / 2FBL6 23 Di  23 Do 23 So
24 So 24 Di  24 Fr  24 So Hl. Abend 24 Mi 24 Sa BL10 / D7 24 So FBL8 / 2FBL7 24 Mi  24 Fr 24 Mo  
25 Mo 25 Mi  25 Sa 25 Mo Weihnachten 25 Do 25 So BL11 / D8 25 Mo 25 Do  25 Sa 25 Di  
26 Di 26 Do  26 So Totensonntag 26 Di Weihnachten 26 Fr 26 Mo 26 Di  26 Fr 26 So 26 Mi  
27 Mi 27 Fr  27 Mo 27 Mi 27 Sa DPMM Vorrunde 27 Di  27 Mi  27 Sa BL-Ersatz 27 Mo 27 Do  
28 Do 28 Sa 28 Di  28 Do 28 So DPMM Vorrunde 28 Mi 28 Do  28 So BL-Ersatz 28 Di 28 Fr
29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Do 29 Fr Karfreitag 29 Mo 29 Mi 29 Sa
30 Sa 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Sa 30 Di 30 Do Fronleichnam 30 So

31 Di Reformationstag 31 So Silvester 31 Mi 31 So Ostern 31 Fr

BL 1. Bundesliga
D 2. BL mit Doppelrunden
FBL Frauen-Bundesliga

FIDE Grand Swiss Isle of Man 2FBL 2. Frauen-Bundesliga
DVM Dt. Vereinmeisterschaft der SJ
DJEM Dt. Jugend-Einzelmeisterschaft
DLM Dt. Ländermeisterschaft der Schachjugend

evtl. Gibraltar
Europ. Team Championship

Women European Champ.

  März 2024   April 2024   Mai 2024  Juni 2024

European Club Cup

September 2023 Oktober 2023   November 2023   Dezember 2023 Januar 2024   Februar 2024



7. Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft (DSAM) 

Seit Beginn dieser Saison haben DSB-Breiten und Freizeitsportreferentin Sandra Schmidt und ich 
die Organisation bei den Turnieren vor Ort übernommen. Zu dieser Turnierserie haben wir einen 
eigenen Bericht verfasst, der den Kongressunterlagen beigefügt ist. 

 
DSAM Düsseldorf: Gast-Großmeister Sebastian Siebrecht (Mitte) mit den Organisatoren Sandra Schmidt 

und Gregor Johann 

8. Schachbundesliga e.V. 

Als Vertreter des Deutschen Schachbundes im Schachbundesliga e.V. hat an den Sitzungen des 
letzten halben Jahres Vizepräsident Ralph Alt teilgenommen.  
 

9. Dopingbekämpfung 

Beim Schachgipfel 2022 wurden Dopingkontrollen bei mehreren Spielerinnen und Spielern 
durchgeführt. Alle Ergebnisse waren negativ. Der Referent des DSB für die Dopingbekämpfung Dr. 
Thomas Wessendorf informierte alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer über die Maßnahmen zur 
Dopingbekämpfung und beantwortete Fragen der Aktiven. Er war auch vor Ort in Magdeburg, hat 
die Kontrollen begleitet und aktuelle Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer beantwortet. 
Dies war aus meiner Sicht sehr hilfreich.  

Auch bei der Deutschen Meisterschaft im Schnellschach in Göttingen wurden Kontrollen durch-
geführt. Auch hier gab es keine positiven Testergebnisse.  

 
10. FIDE Rules Commission 

Als Mitglied der FIDE-Regelkommission nahm ich an verschiedenen Online-Kommissionssitzungen 
teil. Mit dem Wechsel der Kommissionsleitung hat sich die Zusammenarbeit in der Kommission 
deutlich verbessert. Zu Sitzungen wird rechtzeitig eingeladen, so dass auch berufstätige Mitglieder 
Gelegenheit zur Teilnahme haben. Innerhalb der Kommission bin ich an zwei Arbeitsgruppen (Laws 
and penalties subcommittee sowie Q&A-Arbeitsgruppe) beteiligt. 

https://rcc.fide.com/2023/03/19/the-rules-commission-establishes-two-sub-committees
https://rcc.fide.com/2023/03/19/the-rules-commission-establishes-two-sub-committees
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Videokonferenz der neuen FIDE-Regelkommission 

11. Deutsche Meisterschaften 2023 

Die Absage des in Braunschweig geplanten Schachgipfels 2023 hat auch das Referat Spielbetrieb 
überrascht. Um die Austragung der Deutschen Schachmeisterschaft und der Blitzmeisterschaft 
dennoch sicherzustellen, haben wir direkt nach der Absage zahlreiche Gespräche geführt. Die 
Einzelmeisterschaft kann zusammen mit der Einzelmeisterschaft der Frauen im August in 
Ostfildern-Ruit stattfinden. Ausrichter ist der Schachverband Württemberg. Herzlichen Dank an 
Nadia Jussupow, Tupac Amaru Juscamayta, Ralph Alt und Dr. Carsten Karthaus, die sich hier sehr 
engagiert haben. 

Für die Blitzmeisterschaften ist zwar noch kein Vertrag unterschrieben, aber die Gespräche, die die 
Beauftragte für die Frauen-Blitzmeisterschaft Sandra Schmidt und ich mit dem Bundesligisten SC 
Viernheim führen, sind mit positivem Ergebnis abgeschlossen und das Turnier wird am 15. Juli 
2023 in der Stadthalle Viernheim stattfinden, allerdings unter dem Vorbehalt, dass die auf dem 
Kongress beantragte Startgelderhöhung auf 135 EUR beschlossen wird. 

Auf Wunsch der süddeutschen Landesverbände sollten die Deutschen Schnellschachmeister-
schaften (allgemeines Turnier, Frauenturnier und Schnellschach-Amateurmeisterschaft) in 
Süddeutschland stattfinden. Zahlreiche Gespräche wurden geführt, verschiedene Alternativen 
wurden ausgelotet, bis wir schließlich mit dem SK Dinkelsbühl einen Ausrichter gefunden hatten. 
Die Meisterschaften finden am 11./12. November 2023 in der Schranne in Dinkelsbühl statt. Vielen 
Dank an alle, die sich an der aufwändigen Ausrichterfindung beteiligt haben – Breiten- und 
Freizeitsportreferentin Sandra Schmidt, der Präsident des Bayerischen Schachbundes Peter Eberl, 
Breiten- und Freizeitsportkommissionsmitglied Johannes Pfadenhauer, der Vorsitzende des SK 
Dinkelsbühl Franz Ramisch, der Vorsitzende des SC Bamberg Prof. Dr. Peter Krauseneck und DSB-
Vizepräsident Ralph Alt. Es bleibt allerdings anzumerken, dass der SK Dinkelsbühl die 
Meisterschaften nur ausrichten kann, wenn das Startgeld für die D(F)SEM auf dem Bundeskongress 
2023 wie beantragt auf 135 EUR erhöht wird. Andernfalls hat der SK Dinkelsbühl ein 
Rücktrittsrecht. 

https://www.schachbund.de/news/deutscher-schachgipfel-2023-abgesagt.html
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Die Ausrichtung der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft im Blitzschach 2023 ist bereits seit 
längerem geklärt. Sie wird anlässlich des 100-jährigen Bestehens des SV Dinslaken 1923 
ausgerichtet und findet am 10. Juni 2023 in der Kathrin-Türks-Halle in Dinslaken statt. 

 

12. Ausblick 

Der Bundeskongress am 20. Mai 2023 in Berlin wird in vielen Bereichen einen Neuanfang bringen. 
Finanzielle Einschränkungen werden auch den Spielbetrieb betreffen bzw. betreffen ihn schon 
jetzt.  

Auf dem Bundeskongress liegen verschiedene Anträge auf Erhöhung der Startgelder für Deutsche 
Meisterschaften vor. Aufgrund deutlich gestiegener Hotelkosten befürwortet die Bundesspiel-
kommission diese Anträge ebenso wie den Antrag zur Anpassung der Schiedsrichterhonorare. Es 
bleibt zu hoffen, dass das neue Präsidium neben dem Leistungssport auch dem Spielbetrieb und 
dem Breitensport den nötigen Fokus beimisst. Die Bundesspielkommission ist eine konstruktiv 
arbeitende und leistungsfähige Kommission, die in der Lage ist, auch auf geänderte Rahmenbe-
dingungen schnell und angemessen zu reagieren. Von daher ist mir um die Zukunft des 
Spielbetriebs auf Bundesebene nicht bange. 

  

Viele Grüße und alles Gute 

 

 

Gregor Johann, Bundesturnierdirektor 

Anlage: Turnierresultate  
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49. Deutsche Meisterschaft im Blitzschach 

Termin: 21. August 2022 

Ort: Maritim Hotel, Otto-von-Guericke-Straße 87, 39104 Magdeburg 

Schiedsrichter: IA Gregor Johann, IA Brigitte Große-Honebrink, FA Sandra Schmidt, FA Harald 

Koppen, FA Roland Katz 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Platz Name FED Bl.ELO DWZ Verein Pkt. SBB Siege
1 GM Blübaum Matthias GER 2603 2639 SF Deizisau 25 342,5 22
2 GM Hertneck Gerald GER 2327 2423 MSA Zugzwang 82 20 265,75 17
3 IM Vogel Roven GER 2516 2464 USV TU Dresden 20 260,5 16
4 Heider Martin GER 2453 2360 SC Herxheim 19 257,5 15
5 IM Zelbel Patrick GER 2493 2466 SV Mülheim-Nord 1931 19 254 14
6 IM Schneider Ilja GER 2525 2455 HSK Lister Turm 18 243 16
7 FM Frischmann Rick GER 2369 2343 SC Caissa Schwarzenbach 18 227,5 16
8 IM Krause Benedict GER 2478 2382 FC ST.Pauli 1910 eV SAbt 18 244,5 13
9 FM Kopylov Daniel GER 2355 2330 SK Doppelbauer Kiel von 1910 17 230,25 15

10 IM Abel Dennes GER 2476 2435 HSK Lister Turm 17 216,75 14
11 Dubansky Marcel GER 2225 2034 SF Illingen 17 221,25 14
12 IM Pajeken Jakob Leon GER 2475 2459 SK Doppelbauer Kiel von 1910 17 213 14
13 Freiberger Jonas GER 2342 2192 SK Werther 1949 17 208,5 14
14 FM Arndt Magnus GER 2365 2387 SK Doppelbauer Kiel von 1910 16 215 11
15 FM Barzen Pascal GER 2342 2339 SG Trier 1877 e.V. 16 198,5 13
16 FM Bethke Richard GER 2381 2350 SF Neuberg 15 184,5 13
17 FM Dahl Christoph GER 2355 2324 SG Grün-Weiß Dresden 15 188,5 12
18 FM Braun Georg GER 2386 2380 SK Bebenhausen 1992 14 201,25 9
19 Scheftlein Richard GER 2279 2275 Erfurter SK 14 190 9
20 IM Telljohann Sven GER 2410 2333 Sabt Frankfurter TV 1860 14 184 8
21 FM Vöge Tobias GER 2360 2281 HSK Lister Turm 12 156,25 9
22 IM Heidenfeld Mark IRL 2373 2313 SV Jedesheim 1921 12 142,5 8
23 IM Wichmann Cliff GER 2280 2293 ESV Nickelhütte Aue 11 151,75 7
24 Kotz Reinhard GER 2166 2152 SK 1911 Herzogenaurach 11 135 9
25 FM Ehmann Thilo GER 2397 2408 SG Rochade Kuppenheim 1979 9,5 136,5 5
26 FM Meyer Falko GER 2273 2173 SK Norderstedt von 1975 9,5 122 7
27 Riemland Arnold GER 2030 2137 SG Kalker/Deutzer 8,5 109,75 7
28 Walter Andreas GER 2241 2199 SV Mülheim-Nord 1931 8 103 7
29 Böhm Christian GER 2152 2074 SG 1871 Löberitz 6,5 79,5 3
30 IM Gauglitz Gernot GER 2371 2339 USV TU Dresden 6,5 76 5
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93. Deutsche Schachmeisterschaft 

Termin: 14. – 20.August 2022 

Ort: Maritim Hotel, Otto-von-Guericke-Straße 87, 39104 Magdeburg 

Schiedsrichter: IA Gregor Johann, FA Harald Koppen, IA Michael Weber (Anti-Cheating) 

 
 

Rg. Snr Name Land EloI EloN Verein Pkt. ELOꬾ Bh
1 24 FM Costa Leonardo GER 2326 2322 Münchener SC 1836 7 2389 45
2 12 FM Roseneck Jonas GER 2384 2357 SG Solingen 6,5 2366 48
3 10 IM Parvanyan Ashot GER 2424 2373 SK Doppelbauer Kiel von 1910 6,5 2361 45
4 23 FM Richter Nils GER 2328 2334 TSV Schönaich 6 2433 46
5 8 IM Krassowizkij Jaroslaw GER 2429 2394 TSV Schönaich 6 2376 46
6 4 IM Vogel Roven GER 2459 2464 USV TU Dresden 6 2368 45,5
7 35 FM Schulz Lukas GER 2271 2266 SC Erlangen 48/88 5,5 2411 46
8 9 IM Krastev Alexander GER 2428 2442 SG Solingen 5,5 2366 48
9 2 GM Poetsch Hagen GER 2500 2484 SC Heusenstamm 5,5 2358 49,5

10 18 IM Langheinrich Ferenc GER 2357 2318 SV Empor Erfurt 5,5 2351 44
11 6 IM Wachinger Nikolas GER 2442 2432 SAbt SV Werder Bremen 5,5 2343 45,5
12 25 FM Colbow Collin GER 2323 2348 SAbt SV Werder Bremen 5,5 2324 35,5
13 1 GM Kunin Vitaly GER 2521 2545 Freibauer Mörlenbach-Birkenau 5,5 2317 40,5
14 5 IM Pajeken Jakob Leon GER 2457 2461 SK Doppelbauer Kiel von 1910 5,5 2312 44,5
15 17 FM Florstedt Johannes GER 2359 2342 SF Berlin 1903 5,5 2289 38,5
16 19 FM Bethke Richard GER 2357 2350 SF Neuberg 5 2378 46
17 7 IM Carlstedt Jonathan GER 2439 2435 SAbt SV Werder Bremen 5 2352 47
18 3 IM Feuerstack Aljoscha GER 2477 2477 FC ST.Pauli 1910 eV SAbt 5 2319 41
19 26 FM Boder Jan GER 2315 2237 SC ML Kastellaun 4,5 2365 41,5
20 11 FM Braun Georg GER 2398 2380 SK Bebenhausen 1992 4,5 2356 46,5
21 16 IM Colpe Malte GER 2363 2351 Hamburger SK von 1830 4,5 2313 39
22 29 FM Hourigan Gerrit GER 2306 2276 SK Doppelbauer Kiel von 1910 4,5 2306 36,5
23 14 IM Gungl Theo GER 2366 2390 SV Mülheim-Nord 1931 4,5 2291 38
24 20 FM Miller Eduard GER 2353 2324 SC Erlangen 48/88 4,5 2268 36
25 42 Parvanyan Alfred GER 2151 2167 SK Norderstedt von 1975 4 2364 42,5
26 22 FM Dahl Christoph GER 2348 2324 SG Grün-Weiß Dresden 4 2337 40,5
27 13 FM Keller Peter GER 2377 2328 SK Bickenbach 4 2333 41
28 30 Bracker Arne GER 2295 2291 Hamburger SK von 1830 4 2331 41
29 15 FM Malek Daniel GER 2365 2327 SG Aufbau Elbe Magdeburg 4 2326 40
30 28 FM Farokhi Keyvan GER 2313 2272 SK Doppelbauer Kiel von 1910 4 2291 36
31 27 FM Tschernatsch Johannes GER 2314 2308 SC Empor Potsdam 1952 4 2271 33,5
32 36 FM Dobrikov Marco GER 2223 2194 SC Viernheim 1934 3,5 2369 44,5
33 21 FM Arnold Max GER 2350 2353 SK 1926 Ettlingen 3,5 2327 41
34 34 FM Yi Danny GER 2273 2215 SF 59 Kornwestheim 3,5 2313 41
35 39 Pahl Erik GER 2203 2167 Delmenhorster SK V 1931 3,5 2303 38
36 31 FM Cofmann Veaceslav GER 2287 2287 SC Eppingen 3,5 2282 35
37 32 Köhler Christian Friedrich GER 2285 2220 Godesberger SK 1929 3,5 2249 38,5
38 38 Burian Simon GER 2211 2212 SK König Plauen 3,5 2225 30
39 37 CM Eichstaedt Mirko GER 2223 2180 Potsdamer SV Mitte 3 2345 36,5
40 40 Stricker Florian GER 2182 2209 SpV Sterkrade-Nord 3 2294 37,5
41 33 FM Becker Michael GER 2282 2217 USV Halle 3 2173 27
42 41 Westphal Wolfgang GER 2175 2155 SSC Graal-Müritz 2,5 2255 34
43 43 Becker Stefan GER 2101 2083 SC Turm Lüneburg 2,5 2229 33,5
44 44 Feidt Jonas GER 1901 1975 SC Turm Illingen 2 2237 30
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Endrunde der Deutschen Schach-Pokalmeisterschaft 2022 

Termin: 18. – 20. August 2022 

Ort: Maritim Hotel, Otto-von-Guericke-Straße 87, 39104 Magdeburg 

Schiedsrichter: IA Thomas Wiedmann 

 
  

Rg. Snr Name Land Elo Verein/Ort Pkt. Bh
1 11 FM Ehmann,Thilo GER 2391 SF Sasbach e.V. 5 16
2 25 Müer,Sebastian GER 2161 SK Union Oldenburg 4 16
3 16 FM Woelk,Tom-Frederic GER 2292 Hamburger SK von 1830 eV 4 14
4 13 Nötzel,Felix GER 2096 SF Berlin 1903 e.V. 3,5 15
5 17 Pürckhauer,Sören GER 2158 SK Sontheim/Brenz e.V. 3,5 15
6 15 Malinowsky,Levi GER 1836 SK Doppelbauer Kiel von 1910 e.V 3,5 14,5
7 22 CM Tiarks,Jann-Christian GER 2196 SC Empor Potsdam 1952 e.V. 3,5 12
8 14 Förster,Erik GER 2160 Sfr.Heidesheim 3,5 10
9 7 Heinrich,Julius Tobias GER 2074 Naumburger SpV 1951 3 14

10 9 Uphoff,Lennart GER 2173 SC Bavaria Regensburg von 1881 e 3 14
11 4 Chassard,Cedric GER 2010 SC Caissa Schwarzenbach 3 14
12 23 Schroeder,Christoph GER 2117 SK Johanneum Eppendorf 2,5 15,5
13 20 Brunke,Pascal GER 2022 SG Bünde 1945 2,5 13,5
14 28 Fuß,Klaus GER 2044 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2,5 13,5
15 29 Wong,Gengchun GER 2155 USV TU Dresden 2,5 12,5
16 12 Görgens,Michael GER 2073 Union 1861 Schönebeck 2,5 12
17 21 CM Schellmann,Frank GER 1929 2,5 11
18 19 Schröder,Torsten GER 2173 SSG Lübbenau e.V. 2,5 9,5
19 5 Bosselmann,Tom Linus GER 2041 Lübecker SV von 1873 2 13
20 3 Kist,Eike Andreas GER 1697 Think Rochade - SC HRO 2 12,5
21 10 Haufe,Laurin GER 2214 SG Leipzig 2 11,5
22 8 Tuhacek,Christian GER 1955 VfB 1919 Vacha 2 10,5
23 6 Lantzsch,Christian GER 2197 Sfr.Heidesheim 2 9,5
24 26 Pahl,Theis GER 2246 Delmenhorster SK V 1931 1,5 13
25 27 Höhn,Michael GER 1982 VSG 1880 Offenbach 1,5 11
26 2 Bauer,Leon GER 1966 SV Neustadt b. Coburg 1,5 9,5
27 24 Köhne,Arno GER 2011 SK Union Oldenburg 1,5 8,5
28 1 Altenburg,Wolfgang GER 2007 SC Empor Maulwurf Bonn 1 11
29 18 Wulff,Jörg GER 1819 SF Greiz 1 7,5
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48. Deutsche Meisterschaft im Schnellschach 

 

Termin: 24. – 25. September 2022 

Ort: Sporthalle Geismar 1, Schulweg 18, 37083  

Schiedsrichter: IA Gregor Johann, FA Sandra Schmidt, IA Frank Jäger, NSR Bernd Kelemen 

  

Rg. Snr Name Land Elo Verein Pkt. Bh SBB
1 3 GM Blübaum,Matthias GER 2587 SF Deizisau 7,5 50 40,75
2 1 GM Svane,Rasmus GER 2651 Hamburger SK von 1830 eV 6,5 51 34,25
3 2 GM Fridman,Daniel GER 2642 SV Mülheim-Nord 1931 e 6,5 48,5 34,25
4 7 FM Krastev,Alexander GER 2432 SG Solingen e. V 6 50,5 31
5 4 GM Poetsch,Hagen GER 2522 SC Heusenstamm 6 50,5 30,5
6 32 FM Arndt,Magnus GER 2143 SK Doppelbauer Kiel von 1910 e.V 6 50 32,25
7 8 IM Feuerstack,Aljoscha GER 2423 FC ST.Pauli 1910 eV SAbt 6 46 28,25
8 5 IM Lubbe,Nikolas GER 2444 SF Neuberg 6 45,5 27
9 13 IM Kopylov,Michael UKR 2366 SK Norderstedt von 1975 6 43,5 26

10 14 IM Carlstedt,Jonathan GER 2347 SAbt SV Werder Bremen 5,5 41,5 24,25
11 6 Heider,Martin GER 2436 SC Herxheim 5 45,5 21
12 26 FM Woelk,Tom-Frederic GER 2202 Hamburger SK von 1830 eV 5 45 24,5
13 12 IM Spieß,Gunter GER 2368 ESV Nickelhütte Aue 5 44 23,25
14 15 FM Reichmann,Hendrik GER 2341 SF Schwerin 5 43 20,75
15 24 FM Karsay,Pascal GER 2245 SV Worms 1878 5 37,5 17,5
16 9 IM Langheinrich,Ferenc GER 2385 SV Empor Erfurt 5 36,5 18,25
17 11 IM Langrock,Hannes GER 2378 ESV Nickelhütte Aue 4,5 44,5 20,25
18 10 FM Muckle,Julius GER 2381 SV 1947 Walldorf 4,5 44 16,75
19 16 FM Hampel,Felix GER 2326 HSK Lister Turm 4,5 40 17,25
20 39 FM Stelmaszyk,Nico GER 1733 SK Lehrte von 1919 e. V. 4,5 39,5 17,5
21 31 Elier,Ali LBA 2147 SF Brackel 1930 e. V. 4,5 39 17,5
22 20 FM Cofmann,Veaceslav GER 2268 SC Eppingen 4,5 39 16,75
23 23 FM Schmidt,Tobias GER 2260 SK Schmiden/Cannstatt 4,5 37,5 15,75
24 19 FM Voigt,Martin GER 2287 FC ST.Pauli 1910 eV SAbt 4,5 36 17,75
25 27 FM Laux,Dominik GER 2185 SV 1920 Hofheim 4 44 15,75
26 29 Knüdel,Torben GER 2180 Post SV Uelzen 4 42 17
27 36 Albert,Markus GER 2003 SC Ansbach 1855 e.V. 4 40,5 16,75
28 33 Becker,Thomas GER 2099 SC Turm Winterbach 4 38 14,25
29 21 FM Schenderowitsch,Michael GER 2262 TSV Schott Mainz 4 35,5 12,25
30 28 Hagner,Bennet GER 2184 Sabt Frankfurter TV 1860 4 32,5 8
31 22 FM Serrer,Christoph GER 2261 TV Fischbek Suederelbe 3,5 39,5 12
32 34 FM Tschernatsch,Johannes GER 2061 SC Empor Potsdam 1952 e.V. 3,5 38,5 12,75
33 35 Perkampus,Laurin GER 2049 SG Porz e. V. 3,5 36,5 10,5
34 25 FM Brustkern,Jürgen GER 2224 SK Zehlendorf e.V. 3,5 34 10,25
35 38 Bornholdt,Joa Max GER 1812 Lübecker SV von 1873 3 36 10,5
36 18 FM Höpfl,Thomas,Dr. GER 2316 USV Halle 3 35,5 7
37 17 IM Kersten,Uwe GER 2316 Sfr. Bad Emstal/Wolfhagen 3 31,5 7,25
38 40 Stöttner,Moritz GER 1667 SK Landau-Dingolfing 3 27 6,5
39 30 Philipp,Mathias GER 2158 SSV Vimaria 91 Weimar 1,5 30,5 2
40 37 Stöttner,Lukas GER 1898 SK Landau-Dingolfing 0,5 30,5 1,5


